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Sonntag 3* ^ Januar 1851.

B-ekanntmachun st.

Bei der unterm 6. v. Mtö. stattgefundenen Wohl 
der gesetzlich angeordneten EingartierungS-Commisslon 
wurden durch das Kollegium der Gemeinde-Bevoll­
mächtigten als Mitglieder gewählt:

1. Herr JosephKoppold, Posamentirer und Gemeinde- 
Bevollmächkigter.

L. Herr Alb. Kapfhamer, Bierbräuer und Gemeinde- 
Bevollmächtigter.

8. Herr Georg Feistle, Chirurg und Gemeinde-Be­

vollmächtigter.
4. Herr Michael Maler, Melber und Magistratörath.

5. Herr Joseph Schönberger, Kupfcrschmid und Ma- 
giftralS-Rath.

6. Herr Joh. Bapt. Settele, Schreincrmeister.

7. Herr ÄndreaS Diemer, Schneidenneister.

8. Herr von Plank, kgl. l. Landgerichts-Assessor.

9. Herr 0r. Ott^ praktischer Arzt.

Diese Comission wurde bereits in ihre Wirksam­
keit eingewicsen, und durch dieselbe als Comissionsvor- 
stand Herr Landgerichtü-Assessor von Plank und al» 
Schriftführer Chirurg Feistle gewählt, wao hiemit 
öffentlich zur Kenntniß gebracht wird.

Aichach den 17. Jänner 1851.
Magistrat der Stadt Aichach. 

Weinmüller, Bürgermeister.

B e t a ii ii t m a ch u n g.

Zu Folge AnSschreiben der kgl. Regierung von 
Oberbayern Kr is-Jnreü genSblatt l>.,1 Seite 67 und 
nachbezeichnete Sammlungen th 'ls zur Unterstützung 
von Individuen, welche durch Elementen- Ereignisse 
groß beschädigt wurden, theils zn Kircheneinrichtungen 
und Pfarrhauöbauten bewilliget, nämlich:
1. Joseph Brandhuber, Muller zu Sengendorf, königl. 

Landgerichts Erding, wegen Beschädigung durch Hoch­
wasser.

S. Bartholomä Benedict, Gütler zu Diemendorf kgl. 
Landgerichts Starnberg, wegen Hauseinsturz. ,

3. Stephan Buchner von Allershausen, kgl. Landg. 
Freysing, wegen User-Cchntzbau für seins:an der 
Glon gelegenes HauS.

4. Georg Kolbl von Hollenstein, LandgS. Werdenfelö 
Beschädigung durch Wolkenbruch.

5. Quirin Orlhofer, Gütler von St. Quirin k. Ldg. 
Tegernsee, wegen Elementarschaden.

6. Anna Lichtle, FloßerSwittwe von Stegen k. §dg. 
Starnberg, wegen Beschädigung durch Wasser.

7. Peter Härtle, von Kirchheim LandgS. München, 
wegen HauSeküsturz durch Sturm.

Ferner sind noch bewilliget:
8. Eine Collette für Erwerb eines kathol. Pfarrhauses 

in ArSberg.
9. Eine solche wegen innerer Einrichtung der. kachol. 

Pfarrkirche zu Tvglng. - ', -^ -■'••
Die ^Vorsteher 'der: sämmtlichen -Gemeinden de^



- 01
Landgerichts werden daher beauftragt, sogleich im Be­
nehmen mit den königl. ^Pfarrämtern die erforderliche 
Anstalten zur Verwirklichung dieser Sammlungen zu 
veranlaßen und binnen 4 Wochen die eingegangenen 
Gelder hier Amts einzuliefern.

Friedberg den 16. Januar 1851.

Königl. Landgericht Friedberg.

Hefner.

Bekanntmachung.

Zufolge k. RegierungSentschließung vom 29. v. 
Mts wird hiemit veröffentlicht, daß ohne vorerst er- 
tbeilte Erlaubniß der k. Regierung bei Meidung po­
lizeilicher Strafe keine Ausschreibung im Wochenblatts 
von Kollekten oder Verloosungen stattfinden dürfe.

Friedberg den 10. Jänner 1851.

Königliches baier. Landgericht.

Hefner.

Bekanntmachung.
Lämmle und Gunz gegen

Anton Brunnhubersche
Relikten pct. dcb.

Auf weiteres Andringen eines Gläubigers der 
Anton Brunnh »berschen Relikten zu Unterbergen wird 
der in der Bekanntmachung vom 8. August v. IS. 
«ub Rr. III. bezeichnete Compler, nachdem sich bei 
der Versteigerung vom 1. Oktober 1850 ein KaufS- 
liebhaber für denselben nicht eingefnnden hat, zum 
zweitenmal« versteigert, und hiezu auf

Dienstag den 25. Februar 1851 

Vormittags io Uhr

im Wirthöhause zu Unterbergeu Termin anberaumt, 
wobei bemerkt wird, daß dicßmal der Hinschlag an den 
Meistbietenden ohne Rücksicht auf den Schäpungüwerth 
erfolgt, und GerichtSunbekannte Steigerer sich über 
Vermögen und Leumund legal auszuweisen haben.

Der zur Versteigerung kommende Compler besteht
Mit

Pl.-Nr.
35'/« Krautgarten zu

122 Grundacker ,,
204 Kapellenacker „
280 Achtstrengenacker „

21)37 Lange Viertelacker „
2084 Leitenacker „

481 Eggartenacker „
611 Auacker „
440 Bergtheilwiese „
528 Lechfeldwiese „
615 unterer Auwaldtheil,,
681 detto „
688 oberer „ „
724 uuterer „ „
375 Lechacker „
835 Gernacker „
387 fünf Strangenacker „

2020 ob. MerchingerackerZ,,
102 Wiese „

255'/, Kuhthalacker „
354 Brunnengarbenacker „

in S u m nt a 
Landsberg am 20. Dezeml

Königl. Landgericht 

v. Nage

Tagw. Dezim. Werth 
0 08 16 fl.

1 28 100 „
1 07 150 „
0 48 51 „
0 43 64 „
0 45 45 „
0 42 33 „
1 10 55 „
0 07 4 „

6 02
3 61
8 20
7 51
1 31
1 73
0 26
1 00
5 61
1 17
1 00

43 89
»er 1850.

Landsberg.

l.

50,,
25 „
63 „
62 „

200 „
151 „

18 „
80 „

280 „
120 „
93 „

1705 fl.

Anwesens-Verkauf.

Die Unterzeichnete verkauft auü freier Hand ihr 
Wohnhaus mit Nebengebäude, welches sich in sehr 
guten baulichen Stande befindet, und theilt die Be­
dingungen mündlich mit.

Aichach den 16. Jänner 1851.
Monika Böller, 

Hausbesitzerin.

Holzversteigerung.

Am Montag den 27. Januar l. IS. Vormittags 
9 Uhr werde» in dem WitrhShause zu Obergriesbach 
aus den Walddistritten der Forstrevieren Obergries­
bach und Grieebäckerzell meistbietend versteigert:
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49 Klafter Buchen-Schetter,
15 „ Bucheu-Prügel,

427, „ Birken-Scheiter,
10 „ Birken-Prügel,
73 Stuck Buchen-Werkholz,

137 ,, Birken „
8 „ Linden „

115 ,, Aspen ,,
20 „ Bauholz,

100 „ Plan - oder Rafenstangcn,
110 Schober harte Boschen,
96 Schober weiche Boschen. 

Kaufoliebhaber werden hiemit eingeladen. 
Obergrieöbach den 15. Januar 1851.

Gräflich von gravenreuth'sche Rentenvech'altung 

Griesbach unv Zell.

Müller.

Fünf alte noch brauchbare Beichtstühle sind um 
billigen Preis zu verkaufen. Wo? sagt die Redaktion 
dieses Blattes.

Danksagung.
Allen jenen edlen Menschenfreunden, welche bei 

dem in der Nacht vom 12. auf den 13. Januar mich 
betroffenen Brandunglück so thätige Hülfe leisteten, 
sage ich meinen Dank; besonders aber danke ich den 
beiden herbeigeeilten Gensoarmerie-Soldaten, Winter*- 
hcller und Reitl, für ihre sorgfältige Bewachung mei­
nes Eigenthums.

Laimering, den 15. Januar-1851.

Andreas Maunhard.

Schmiedanwcsens-Verkauf.

DaS Cchmiedanwesen kn Oberzeitlbach, kgl. Land­
gerichts Aichach, bestehend in Wohnhaus mir Stall 
und Stadl unter einem Dache, der realen Schmied- 
gerechtsame, 7 2agw. 09 Dez. Accker und Wiesen 
wird aus freier Hand verkauft. Die nähern Bedin­
gungen sind bei hem Gemeindevorsteher daselbst zu 
erfragen.

Vcrstcigerung.
Donnerstag den 50. Januar wird im Pfarr- 

Hof Ober-Griesbach eine Versteigerung gehalten. 

Es werden acht Küh- u. Jungstücke, zwei Mutter- 

schweine, ein vierspänniger Holzwagen, nebst an­
dern Baumannsfahrnissen an die Meistbietenden 

gegen baare Bezahlung verkauft.

Obergriesbach den 17. Januar 1850.
A. Thor wart, Pfarrer.

Friedberg, den 16. Januar. Eine große Rauch­
säule und oaS Stürmen des Dbürmers fegte in der 
Früh 9 Uhr die Bewobner biester Stakt in großen 
Schrecken. Alsbald zeigte ftcb daß unten am Berge 
ein Haus sammt Stall in Flammen stand, dessen 
E'gentbümer nebst seinem Weibe leider abwesend wa- 
r n wahrend die Kinder, wovon eines noch der Wiege 
angehörte, eingesperrt von beiden Elten, zurückgelas- 
sen wurden. Der schnellen und wahrhaft ausopferu- 
den Hülfe der von allen Seiten Herbeieilenden ge­
lang eS jedoch die in großer Gefahr Icbwebenden 
Kleinen zu retten und das Weitergreifen des Feuers 
zu dampfen. Leider wurden zwei Kübe durch den 
Rauch welcher vor dem Ausbruch des Feuers in den 
Stass drängte, so betäubt, daß man ste todten mußte. 
— Es möchte ErwabnungSwertb für die Leser dieses 
Blattes seyn, daß Friedberg seit dem Jahre 1811, 
einiger ganz unbedeutender Kaminbranke ausgenom­
men, von Feuersbrünsten verschont geblieben ist.

Marktpreise.

Die Getreidpreise sowie die Holzpreise sind auf 
dem vergangenen Freitagsmarkt zu Augsburg ge­
wichen. Das Klafter Fodrenbolz zahlte man zu 9 fl. 
36 kr. bis 9 fl. 48 kr. Das Birkenholz zu 13 fl. und 
das Buchenholz zu 15 fl. — Die Gieneiopreife wer­
den nach der Meinung eines schlesischen Gutdesiyers 
im Frühjahre sich wieder bedeutend heben, indem die 
Concurrenz der Eonsumemen auf den Märkten nicht 
mehr zu befürchten sey.

Neues.

Mit Beginn vergangener Woche traf das $k 
Infanterie-Regiment nach Snwnntlicber Abwesenheit 
in seiner GarnispnSstadt Augsburg sammt dem Stabe 
und Musik wieder ein. ' '

Mit ante Beilage.
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Stand und Preis derAichacher Schranne pom 1 ^. Jänner 1.85t

Frucht;

.Sorten.

S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittöpr. pr. Schäffel.

Im Ganzen, Hieran I 2'» Rest 
vorhanden I verkauft. | geblieben. höchster mittlerer mindestes

S ch a f f e l. fl. I kr. fl. I kr. fl. I kr..
32
37 :

4 ■

Ganzer Erlös.

Gegen die leyte 
Schranne ist der 

MittclpreiS
gefaUe». H gestiegen.

___ fl.__ J_ fr._ fl- 1 kr. I, fl. , kr.
1500 i 26

781 ’ 31
800 I 52
831 I 47

Waizen 115 107
Körn 106 98
Gerste 106 102
Haber 189 189

Summa I, 516 I 496

Fleifcb, pr. Pfund, ßtr. |bl.|

Ochsenfleisch, < 
.Und steift 
Rindfleisch 
Scinveinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

gemästetes.

8
8
4

20

14
8-

36 i 14 | 1 13 18 
. 'Df 7 58 ' '

8 3 7 I 51;
4 4 231 4 2 4

7 -10
7 ; 32
4 I 17

Aichacher Diktualien - Preise.
| 3 37 | 56 |

Brod.
>11! I Halbkreuzer Semmel 
I 9 2 Kreuzer Semmel 
1 9 2 Halbkreuzer Röggl 
10— Kreuzer Röggl
9 Halbbapen Laib
|I Bapen Laib

II Psd. ,Lvth. lQ»i7M«li'l Mebl, pr/Dreitz^er. Qtr.|bt

2

. 2 jMundmehl
, 1 iScmmelmehl

4 j 3 , 1 ISchonmehl
9 > 2 2 «Rach m eb l

— ! — | 2 ! Roggen mehl
— 's 1 — I 1 Pfd. Noqaenbred

6 l
II 51
L 

3

I 2|-

3 
3
3 
3
1

undViktualieu-^

Mebl - Ta x e.

FteilUi» pr. Pfund. |;fv. |b(. | Brod. I, Psd', Loch., Qur.,| Mchl, pr. Vierling. Ifl-Ikr-Ikl

Kchsen fleisch, gemästetes,11, Halbkreuzer Semmel 2 ) 2%l Feines Mundmehl . . —|54,—
Kubsteisch 9 2 Kreuzer Semmel . . 

Zweikreuzer Röggl. .
s 1 Semmelmehl .... -|42| -

Rindfleisch 9 2 — 15 | 2 Geringeres Mehl -. . *
Schweinfleisch 12 — Vterkreuzer Röggl. .

Banen Laib . . .
( — 30 ! — ^i^(I)M^l)t ..... —122;—

Kalbfleisch 11.- 1 21 1 - Backmehl......................... -.20; -
Schaffleisch 7- Achtkreuzer Laib . . 1 3 10 | - I 1

int Gerichte Friedbei 

Brod-Taxe.

P v e i | e. G e w i cb r.

Gattung.

Feines Mnndmehl 
Semmelmehl . . 
Geringeres-Mehl . 
Nachmehl . . . 
Backmehl . . .

Meycn. 'Bierling.

fl.
3
2
2

1

kr. fl.

36
48
16
28
16

kr.
54
42
34
22
20

Manul 
JJ er 

- 13' § 
- 10% 
— 8%

Gattung.

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel . 
Zweikreuzer Röggl . 
Vierkreuzer Röggl . 
Bayen Laib . . . 
Achtkreuzer Laib . .

2
5

- 30
1 | 21
3 | 10

Q

3
2

2
Auswärtige Schrannen-Preife.

München 11. Jänner Augsburg 17.Jänner. Schrobenhansen 16. Jänner. Rain 11.Danner. Friedberg 16. Jänner.

vrk der Schranne.! Zeesen.
höchst. II mittl. II mind.

München . ,J 
Augshurg . . 1 
Schrobenhausen 
Rain . . .
Friedberg .^. |

MMffllü.

5|50j

kr.

Waizen.___ 
höchst.,, mittl: [] inind. 
flT|?r7|(TT  fM fl-Or. 
15 52| l5| 744 35 
14)38'114 4/13 23 
14128 13 45 13 7 
14'27 13 33 12! 12 
15127,14 5^14 31

Korn. ,
höchst.^ mittl. „ iniud.
N.jkr/jj^ ,kr.,fl7lkr.
10 1819,55 9 16 
8'57,1 8,38, 8 21

, es-eruc.
höchst. II mistl.y 1111110.
<|T^| fl.’ |fr|| n fr.

Haber.
I)öchst-H mittl. II mind.

Druck drr Laüdaucr',chm Buchdruckrrti.

9 35 9 7? 8! 43
. 8^381 8 28, 7,49

81471 8,211 8 13 8125) 8'12, 7 44
8,36 7,25, 8 10 8! 4 7 44> 7| 18
8 513 8-32/ 8,12 7,57) 7 37. 7,16

flüMfl.|MMli 
4 471 4'34 4 20 
4 29, 4,13 4j 
4 35 | 4 19; 3 7 
4,121 3 551 4 40 
4,22, 4U5j|: 4s 9

(Rcdigirt von 2h. Müllers


